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Bewerben für den „Zukunftspreis
Brandenburg“ 2024
Wettbewerb für regionale Unternehmen startet
brandenburg/Prignitz.
Ab sofort bis zum3.Mai können
sich Unternehmen um den „Zu-
kunftspreis Brandenburg“ 2024
bewerben. Die Industrie- und
Handels- sowie die Handwerks-
kammern vergeben zum zwan-

zigsten Mal die Auszeichnung.
Insgesamt 181 Preisträger hat
der „Zukunftspreis Branden-
burg“ bislang hervorgebracht.
Er ist der wichtigsteWirtschafts-
preis, den die überwiegend klei-
nenundmittlerenUnternehmen

im Land bekommen können.
Gesucht werden besondere
unternehmerische Leistungen
bei innovativen Produkten und
Verfahren ebenso wie über-
durchschnittliches Engagement
für die Berufsausbildung, star-
kes Wachstum bei Umsatz und/
oder Mitarbeiterzahlen.
Aus dem Kreis der zwölf Fina-

listen werden die sechs Preisträ-
ger bei der Auszeichnungsver-
anstaltung am 22. November im
Holiday InnBerlinAirportConfe-
rence Centre in Schönefeld be-
kannt gegeben. dre

2 Weitere Infos gibt es unter
www.zukunftspreis-branden-
burg.de, auf facebook.com/zu-
kunftspreis und instagram.com/
zukunftspreisbrandenburg.

Nicht nur zum Anschauen und Anfassen: Am 22. November werden
die Zukunftspreise Brandenburg verliehen. Foto: Thomas Goethe

Die Türen gehen weiter auf
Zweite Stufe des neuen Fachkräfteeinwanderungsgesetzes
eröffnet mehr Möglichkeiten für Unternehmen in der Region

brandenburg/Prignitz.
Die zweite Stufedesneuen Fach-
kräfteeinwanderungsgesetzes
ist in Kraft getreten. Diese be-
inhaltet Erleichterungen für Be-
rufserfahrene und die Möglich-
keit fürUnternehmen in Spitzen-
zeitenbefristet Personal ausdem
Ausland zu rekrutieren. Zwei
wichtige Änderungen im neuen
Fachkräfteeinwanderungsge-
setz (FEG) sollen die Türen für
ausländische Fachkräfte nach
Deutschlandnochweiteröffnen.
So können seit dem 1. März be-
rufserfahrene ausländische
Fachkräfte künftig einfacher
eine Arbeit aufnehmen. Außer-
dem istdie sogenanntekurzzeiti-
ge kontingentierte Beschäfti-
gung ein Bestandteil, der das
neue FEG ergänzt. Diese ermög-
licht es Unternehmen, in Spit-
zenzeiten kurzfristig ausländi-
sche Arbeitskräfte einzustellen.
Die neueRegelunggilt nun für

alle nicht-reglementierten Beru-
fe in sämtlichen Branchen. Bei
nicht reglementierten Berufe
gibt es keine staatlichen Vor-
schriften bei der Berufszulas-

sung; in diesen Berufen dürfen
Personen auch ohne Zulassung
arbeiten. Personen mit ausge-
prägten berufspraktischen
Kenntnissen können künftig
auch dann in Deutschland eine
qualifizierte Tätigkeit ausüben,
wenn sie über einen im Ausland
erworbenen und anerkannten
Berufs- oder Hochschulab-
schluss und eine mindestens
zweijährige Berufserfahrung
verfügen. Das gilt in nicht-regle-
mentierten Berufen auch dann,
wenn dieser noch nicht in
Deutschland anerkannt ist.
Mit der Anerkennungspart-

nerschaft wird ausländischen
Arbeitnehmern eine weitere
Möglichkeit eröffnet, ihr An-
erkennungsverfahren komplett
im Inland durchzuführen. Der
Betrieb und die angehende
Fachkraft verpflichten sich, nach
der Einreise die Anerkennung zu
beantragen und das Verfahren
aktiv zu betreiben. Grundvo-
raussetzungen für die Anerken-
nungspartnerschaft sind ein
Arbeitsvertrag und eine im Aus-
bildungsstaat anerkannte, min-

destens zweijährigeBerufsquali-
fikation oder ein Hochschulab-
schluss. Darüber hinaus sind
deutsche Sprachkenntnisse auf
Niveau A2 erforderlich.
DieneueRegelunggibtUnter-

nehmen die Möglichkeit, für
Engpässe in Spitzenzeiten, etwa
im Hotel- und Gaststättenge-
werbe, ausländische Arbeitneh-
mer für bis zu acht Monate ein-
zustellen. EineBerufsausbildung
oder ein Studium sind nicht er-
forderlich. Die Bundesagentur
für Arbeit (BA) kann die Zustim-
mung beziehungsweise die
Arbeitserlaubnis grundsätzlich
für jede Beschäftigung im Inland
erteilen.
Die Arbeitskräfte werden von

den Unternehmen selbst rekru-
tiert und angeworben, die BA
verantwortet die Prüfung der
Voraussetzungen. Die Regelung
sieht ein Kontingent vor, das die
BA festsetzt. Für das Jahr 2024
hat die BA ein Kontingent von
25000 Zustimmungen für alle
Branchen festgesetzt. Davon
ausgenommen sind Erntehelfer
in der Landwirtschaft.

Bereits im November 2023
wurden die Gehaltsschwellen
für die „Blaue Karte“ abgesenkt
und die Möglichkeit zum Bran-
chenwechsel in bestimmten Be-
rufen geöffnet. Die „Blaue Kar-
te EU“ ist einAufenthaltstitel für
Hochschulabsolventen und für
Drittstaatsangehörige mit be-
sonderer beruflicher Erfahrung,
mit dem die dauerhafte Zuwan-
derung von Hochqualifizierten
aus dem Nicht-EU-Ausland
nach Deutschland erleichtert
und gefördert werden soll. Mig-
rationsinteressierte können sich
bei Fragen zur Einreise an das
Customer Center der Zentralen
Auslands- und Fachvermittlung
der BA wenden: www.arbeits-
agentur.de/vor-ort/zav/wor-
king-living-in-germany/custo-
mer-center. Bei Fragen rund um
die Anerkennung eines auslän-
dischen Berufsabschlusses hilft
die Zentrale Servicestelle Berufs-
anerkennung (ZSBA) der BA
weiter: www.arbeitsagen-
tur.de/vor-ort/zav/working-li-
ving-in-germany/zsba/anerken-
nungsverfahren. dre

Mit dem neuen Fachkräfteeinwanderungsgesetz soll es künftig leichter fallen, entstandene Personallücken in Unternehmen mit qualifi-
zierten Beschäftigten zu füllen. Fotos: Adobe Stock/Andrii Yalanskyi, Adobe Stock/auremar
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Maurermeister A. Köhnke
Objektstraße 114
16945 Marienfließ
OT Stepenitz

Stepenitz GmbH

Alt- & Neubau, Fassaden,
Natursteinarbeiten, Pflasterarbeiten

Neu in meist
nur 1 Tag!

Wir modernisieren
oder planen

Ihre Küche neu!
Der komfortable Weg zu Ihrer Traumküche:
Wir tauschen die alten Fronten gegen auf
Maß gefertigte neue und moderne aus.
Der Innovative Weg: Wir planen, fertigen
und montieren Ihre neue Traumküche.

Schnell, sauber, solide und stilvoll

Die hochwertige Alternative zum Neukauf
Kein aufwendiges Herausreißen
Nachhaltige, umweltgerechte Lösung
Auf Wunsch auch neue Küche

Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25
39606 Osterburg
www.dr-scholz.portas.de

Herzliche Einladung zur
Schauwoche!
Wir informieren Sie über die einzigartigen
Möglichkeiten des bewährten PORTAS-
Systems zur Küchen-Modernisierung.

Besuchen Sie unsere Ausstellung, rufen Sie uns an: 03937-85494

Montag, 11.03.
bis

Freitag, 15.03.
von 9 bis 16.30 Uhr

Herzliche Einladung zur Küchen-Schauwoche
Küchenmodernisierung vom Spezialisten

– Anzeige –

Osterburg. In vielen Haushal-
ten stehen Küchen, die in die
Jahre gekommen oder nicht
mehr zeitgemäß sind, deren
Kern aber noch gut erhalten
ist. Wenn Farbe oder Dessin
nicht mehr gefallen – lohnt
sich eine Küchenmodernisie-
rung vom Spezialisten. Denn
mit neuen Fronten und mo-
dernen Griffen lässt sich das
Aussehen einer Küche stark
verändern.
Die Spezialisten von Portas in
Osterburg haben die ideale Lö-
sung. Der noch gut erhaltene
Korpus der Küche bleibt beste-
hen, die abgenutzten Fronten
und Scharniere werden gegen
maßgefertigte moderne neue
ausgetauscht. Die Modernisie-

rung Ihrer Küche und der Er-
halt der intakten Korpen schont
die Umwelt. Die gewohnte
Einteilung bleibt bestehen und
es müssen keine neuen An-
schlüsse gelegt werden. Portas
modernisiert Küchen unabhän-
gig von Normungen, Stil oder
Sondermaßen. Ihr Küchenex-
perte Michael Scholz nimmt
alle wichtigen Maße vor Ort
auf und berät Sie gern bei der
Auswahl. Selbstverständlich
sind alle zeitgemäßen Ergän-
zungen wie farblich passen-
de Arbeitsplatten, dekorative
Kranzleisten und Lichtblenden
mit perfekter Beleuchtung nach
individuellen Wünschen mög-
lich. Auch Schrankanbauten
für mehr Stauraum, durchdach-

te Schubladenauszüge, pfiffi-
ge Über-Eck-Lösungen oder
neue Elektrogeräte können auf
Wunsch die Modernisierung
ideal ergänzen. Ob klassisch,
Design oder im Landhaus-
stil, die Auswahl an schönen
und pflegeleichten Fronten ist
riesig. Montiert ist dann al-
les binnen weniger Stunden.
Ganz nach Ihren Wünschen
und Vorstellungen wird so aus
Ihrer guten wertvollen Kü-
che eine neue Traumküche.
Wenn Ihnen Ihre Aufteilung
nicht gefällt oder Sie sich eine
neue Traumküche wünschen,
können wir Ihre Küche neu pla-
nen, fertigen und montieren.
Herr Michael Scholz lädt kom-
mende Woche zur Küchen-
schau,Alter DüsedauerWeg 25,
Osterburg ein. Dort können Sie
sich über das seit 40 Jahren be-
währte Portas-Fronten-Wech-
sel-System informieren lassen.
Der Küchen-Spezialkatalog liegt
für Sie bereit.

Michael Scholz,
Ihr Küchenexperte

Herbert und Ingo Stolz Recycling GmbH

• Containerdienst • Entsorgung • Abbruch
• Beräumung • Kompostierung • Baustoffe
• Transporte • Schrott • Metalle • Papier

• Erd- und Baggerarbeiten

16949 Putlitz • Chausseestraße 27
03 39 81 / 50 50 • www.stolz-recycling.de

Zimmerei &
Holzbau Schulz

Stolpe 7 Tel. 033968 / 50170 Fax 50171
OT Krempendorf Handy 0172-9914102
16945 Marienfließ E-Mail: HolzbauSchulz05@t-online.de

Zimmererarbeiten - Trockenbau - Innentüren

• Innenausbau
• Haus-, Garten- und Grünflächenpflege
• Abrissarbeiten • Entrümpelungsarbeiten
• Möbelmontage • Winterdienst • Kleintransporte

Inh. Denny Ilgeroth

Turmstraße 16 • 19322 Wittenberge • Mobil 0152/02362627
www.denny-ilgeroth.de
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